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Auch im Berichtsjahr 2021 bot die Schule Roth-Haus den 
anvertrauten Kindern ein förderndes und unterstützendes 

Umfeld. Trotz Corona verlief der Schulbetrieb weitestgehend 
«normal». Lediglich die gemeinsamen Aktivitäten waren 

etwas eigeschränkt. Erfreulicherweise konnte der Circolino  
Pipistrello dennoch, gemeinsam mit einer Schulklasse aus Teu-

fen, durchgeführt werden. Unser Jahresbericht gibt Ihnen vor allem  
einen visuellen Einblick in unseren Schulalltag. Wir sind dankbar, dass 

wir auch das zweite Corona-Jahr gut gemeistert haben. 

Wir bedanken uns herzlich 

- bei allen Mitarbeitenden der Stiftung Schule Roth-Haus für den grossen Einsatz,

- bei den Eltern unserer Schüler*innen für das Vertrauen, das sie uns täglich entgegenbringen,

- bei den kantonalen Stellen für die stets konstruktive Zusammenarbeit und

- bei den Mitgliedern des Stiftungsrats für deren Unterstützung und Mitwirken.

Präsident des Stiftungsrats  Schulleiterin     
Hannes Göldi   Elisabeth Zecchinel

Herzlichen Dank!
Auch wenn unsere Schule hauptsächlich von kantonalen Geldern getragen wird, ist dies  
auch die Gelegenheit, all den Menschen zu danken, die uns materiell oder ideell unterstützen.  
Immer wieder kommt es vor, dass Menschen uns Geld spenden und wir sind ausserordentlich 
dankbar für diese Spenden. Es ist uns so möglich, Hilfestellungen in Notsituationen zu leisten,  
die über den Auftrag, die Kinder und Jugendlichen optimal zu schulen hinausgeht.
Es ist uns ein grosses Bedürfnis, allen für ihre Unterstützung ganz herzlich zu danken.  
Wir verdanken ebenso herzlich die vielen kleineren Spenden, die aus Platzgründen nicht  
veröffentlicht werden können.

Spenden 
13’950.- Stiftung Denk an mich | 8‘000.- Gemeinde Teufen | 3’000.- Kinderhilfe Sternschnuppe 
3’000.- Preisig AG, Teufen | 2’000.- Stiftung Burkard, Speicher | 2’000.- Frau Evelyn Todt, Gais   
1‘000.- Frauenverein Bühler, Bühler | 500.- Fam. Zellweger Wild, Speicher | 420.- Bruno u.  
Teresa Büchler, Bühler | 396.-   Rene Ulmann, Niederteufen | 300.- Migros Genossenschaft, 
Zürich | 300.- Erich Zellweger, Speicher 

Trauerspenden für:
Bruno Büchler, Bühler | Christoph Wagner, Teufen | Elsbeth Rohrer, Teufen |  
Anna Fürer-Dschulnigg 

Kollekten
Evang. Kirchgemeinde Walzenhausen | Evang. Kirchgemeinde Schwellbrunn |  
Evang. Kirchgemeinde Teufen | Evang. Kirchgemeinde Speicher

Schule Roth-Haus, Rothhusstrasse 682, 9053 Teufen
Telefon: 071-335 73 33 | info@roth-haus.ch
www.roth-haus.ch | IBAN: CH08 0900 0000 9000 9714 6
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Das grosse Ereignis im vergangenen Jahr war die 
Woche mit dem Mitspielzirkus Circolino Pipistrello. 

Wegen Corona musste er 2x verschoben werden. Im Herbst 
21 konnten wir ihn – trotz Corona – durchführen. Wir haben 

eine 1./2. Klasse aus Teufen eingeladen, gemeinsam mit uns 
diese Woche zu verbringen. Am Sonntagabend verwandelte sich 

sich das ganze Areal unserer Schule in eine Zirkuslandschaft.  
Daher war die Motivation am Montagmorgen beim Zeltaufbau mitzuhel-

fen gross. Kinder und Erwachsene haben tatkräftig angepackt.

Am Dienstag durften dann die verschiedenen Disziplinen ausprobiert werden. Bei strahlendem Wetter 
versuchten sich Gross und Klein in den verschiedenen Disziplinen: zum Beispiel als Raubtiere, Zauberer, 
Ansager oder Jongleure.

Ab Dienstagnachmittag wurde in den verschiedenen Gruppen geübt und ausprobiert. 

Aus dem Zimmer mit den Raubtieren tönte es bedrohlich. Die wilde Meute in Schach zu halten, war für 
den Dompteur eine Herausforderung. 

Am Donnerstag fand das erste Proben im Zelt statt. Das war ein ganz anderes Gefühl – plötzlich in der 
Manege zu stehen und die Scheinwerfer auf sich gerichtet zu fühlen.

Für die Hauptprobe am Freitagmorgen zogen sich alle die ausgewählten Kostüme an. Die Aufregung war 
gut spürbar und alle fieberten mit den Artisten mit, dass das Eingeübte auch gelingt. Die Hauptprobe 
ging erstaunlich koordiniert und ruhig über die Bühne. 

Am Freitagabend endlich die grosse Galavorstellung, zwar mit einigen Einschränkungen durch Corona, 
aber gelungen und ein voller Erfolg. Das Zusammenspiel der Kinder von Teufen und den Kindern vom 
Roth-Haus war eindrücklich und berührend. Auch das gemeinsame Abbauen des Zirkuszeltes ging 
reibungslos vonstatten. Alle genossen zwischendurch zur Stärkung Würste und Getränke.

Es war eine wunderschöne und eindrucksvolle  
Woche. Allen ein grosses Dankeschön für das 
reibungslose und gute Zusammenspiel, 
das uns allen ein unvergessliches 
Erlebnis beschert hat.

Elisabeth Zecchinel
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